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m Morgen, noch bevor die ersten Ge-
schäfte öffnen, sind sie da, die Zeitun-
gen und Zeitschriften mit den aktuells-
ten Nachrichten, Neuigkeiten und 

Informationen. Viele sind Tag und Nacht daran 
beteiligt, die neusten Informationen auf schnells-
tem Wege von den Druckereien zum Leser zu 
bringen. Auch unsere ca. 100 Mitarbeiter haben 
alle Hände voll zu tun. Automatische und halbau-
tomatische  Komissionier- und Sortieranlagen, 
viele fleißige Hände und ein hochmodernes Da-
tenbankensystem sorgen dafür, das all die Kioske 
und Verkaufsstellen pünktlich ihre sorgfältig ge-
schnürten Pakete mit Zeitschriften und Zeitungen 
bekommen - in ausreichender Menge und in einer 

Die werden genauso schnell abgeholt und 
ebenso sorgfältig gezählt, damit der Händler 
sie mit der nächsten Rechnung gutgeschrieben 
bekommt. Wir haben ca. 3.500 verschiedene 
Zeitungen und Zeitschriften im Angebot und 
täglich kommen neue hinzu. Unser  Lieferge-
biet umfasst eine Fläche von 14.898 qkm. Seit 
dem 06. Juli 1992 beliefert die Fritzenschaft & 
Partner GmbH  alle Einzelhändler in diesem 
Gebiet.
Unsere Transportunternehmer fahren in fünf 
Tagen insgesamt 42.500 km. Das entspricht 
einer Strecke einmal rund um den Globus. Das 
transportierte Gesamtgewicht eines Tages 
beträgt 48 Tonnen. Würde man alle in drei 

Fritzenschaft & Partner
in eigener Sache

Zusammenstellung, die optimal auf die je-
weilige Verkaufstelle zugeschnitten ist. 
Was passiert mit den alten, nicht verkauf-
ten Zeitungen? 

Tagen ausgelieferten Zeitungen und Zeitschriften 
übereinander stapeln, würde dieser Stapel eine 
Höhe von 3.300 m erreichen. Deutschlands 
höchster Berg, die Zugspitze ist 2.964 m hoch.
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er Artikel 5 des Grundgesetzes der 
Bundesrepublik sichert die Veröffent-
lichungs- und Informationsfreiheit. 

Sie als Einzelhändler leisten einen 
wichtigen Beitrag zur Sicherung der Pressefrei-
heit. Für den Handel mit Presse sprechen 
nachstehende zugkräftige Argumente

�es besteht kein Verkaufsrisiko, da Remis-
sionsrecht (Rückgaberecht) der nicht ver-
kauften Presseerzeugnisse gegeben ist

�bedarfsgerechte Sortimentsgestaltung 
durch eine wöchentliche EDV-technische 
Auswertung mit der vom Handel erzielten 
Verkäufe

�die Belieferung erfolgt kostenlos
�Presseerzeugnisse unterliegen der Preis-

bindung
�Presseerzeugnisse sind überdurchschnitt-

lich gute Schnelldreher, vergleichbar mit 
Presse ist nur noch die Frischware Brot

�Presse bringt Kundenfrequenz, Stammkäu-
fer und dadurch Umsätze

Besonderheiten im Pressegesch�ft

m rechtlichen Konflikten mit dem 
Jugendschutzgesetz sowie mit dem 
Strafgesetzbuch bei Nichteinhal-
tung der Bestimmungen des Ju-

gendschutzes bei der Präsentation jugendge-
fährdender Trägermedien in Ihrer Verkaufs-
stelle auszuweichen, erlauben wir uns, in 
Ihrem Interesse, Ihnen einige Punkte mitzutei-
len, im Interesse des Schutzbedürfnisses von 
Kindern und Jugendlichen und nicht zuletzt im 
Interesse Ihrer eigenen, straffreien Zukunft.

Bitte beachten Sie, dass Erzeugnisse, die 
nach den Bestimmungen des Jugendmedien-
schutzes von Fritzenschaft & Partner GmbH 
vertriebsbeschränkt ausgeliefert werden, we-
der ausgestellt (auch nicht �berwiegend 
verdeckt im Regal), noch beworben werden 
dürfen. Praktisch hat ein Verkauf nur "unter 
dem Ladentisch" an Personen über 18 Jahren 

Umgang mit
Jugendgefährdenden Schriften

zu erfolgen, wenn diese derartige Artikel verlan-
gen.

Unsere Außendienstmitarbeiter haben verstärkt 
festgestellt, dass offensichtlich schwer jugend-
gefährdende Erzeugnisse (Pornographie), meist 
geliefert durch diverse Erotikhändler vor allem in 
Tankstellen, mehr oder weniger offen in Zeit-
schriftenregalen oder auf der Ladentheke ange-
boten werden. Diese Händler berufen sich bei 
der von ihnen behaupteten Zulässigkeit derarti-
ger Angebotsformen meist darauf, dass die Prä-
sentation derartiger Presseerzeugnisse erlaubt 
sei, wenn sie eingeschweißt, das Titelbild abge-
deckt und mit einer Aufschrift "Jugendverbot" 
versehen sind. Wir dürfen Ihnen mitteilen, dass 
diese Behauptung falsch ist. Dies bedeutet, 
dass der Tatbestand des Anbietens pornogra-
phischer Schriften auch dann erfüllt ist, wenn 
sich deren Inhalt nur erahnen lässt. 
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Wichtige Unterlagen!

Beachten Sie unbedingt die Verpflichtungserklä-
rung zur Vertriebsbeschränkung von Trägerme-
dien ( §1 JuSchG) im Händler ABC auf Seite 23.

Auch bei Werbung ist der Maßstab, wie der 
durchschnittlich interessierte Betrachter bzw. 
Leser die Werbung versteht. Auch wenn äu-
ßerlich pornographisches nicht erkennbar ist, 
können sich aus der Aufmachung einer 
Schrift, ihrer Verpackung oder aus schriftli-
chen Hinweisen für einen Betrachter bzw. 
Leser, Schlüsse ergeben, es werde Pornogra-
phie angeboten. Wir möchten Sie deshalb um 
absolute vertriebsbeschränkte Präsentation, 
das heißt unter der Ladentheke, bitten.

Bei strikter Beachtung der entsprechenden 
gesetzlichen Regelungen, brauchen Sie nicht 
auf die durchaus attraktiven Umsätze mit 
derartigen Erzeugnissen zu verzichten und 
laufen nicht Gefahr, mit dem Gesetz in Kon-
flikt zu geraten. Dies sollte vor allem im Inte-
resse des Schutzes der Jugendlichen aber 
auch in Ihrem eigenen Interesse ein ständiges 
Anliegen sein.
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Zum 01.04.2003 trat das neue Gesetzeswerk 
zur Regelung des Jugendschutzgesetzes in 
Kraft (veröffentlicht im Bundesgesetzblatt 2002, 
Teil I, Nr. 51). Das neue Jugendschutzgesetz 
fasst die Vorschriften des bisherigen Gesetzes 
über die Verbreitung jugendgefährdender Schrif-
ten (GjS) und des Gesetzes zum Schutz der 
Jugend in der Öffentlichkeit (JöSchG) zusam-
men.



VMP steht für Verkaufstägliche Marktbeobach-
tung am Point of Sale. Voraussetzung dafür ist 
ein geeignetes elektronisches Kassensystem. 
Dieses meldet uns täglich Ihre pressespezifi-

VMP- Was ist das?

Facheinzelhandel „Blauer Globus“

Mit dem Logo des blauen Globus werden 
aktive Presseverkaufsstellen ausgezeichnet, 
die sich durch ein überdurchschnittliches 
Leistungs- und Serviceangebot im Markt profi-
liert haben. Sie sichern ein umfangreiches 
Angebot hinsichtlich Titeltiefe und –vielfalt und 
beraten freundlich und kompetent. Neben 
einer optimalen Warenpräsentation sind sie 
gegenüber Aktionen und Events sehr aufge-
schlossen. Zur Zeit gibt es im Liefergebiet von 
Fritzenschaft & Partner GmbH 23 Facheinzel-
händler.

schen Abverkäufe. Wir prüfen, ob Ihr Bestand für 
die Restangebotszeit ausreicht und liefern am 
nächsten Tag nach. Somit können Ausverkäufe 
minimiert und Mehrverkäufe realisiert werden.
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Haben Sie Fragen?
Wir haben kompetente Ansprechpartner
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Heike Weese ist gebiets-
übergreifend zuständig für 
die Pflege der Kunden-
stammdaten (Urlaub, Schlie-
ßungen, Neuanlagen).

Angela Müller ist  gebietsüber-
greifend zuständig für den  
Pressefachhandel und zentra-
ler Ansprechpartner für den 
filialisierten  Einzelhandel.

� (03 49 20) 7 11 28
@    a.mueller@kropstaedt.de

Kundendienst

Kundendienst

� (03 49 20) 7 11 17
@    h.weese@kropstaedt.de

� (03 49 20) 7 11 46 Angelika Hänel ist gebiets-
übergreifend zuständig für 
alle Kunden.
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zuständig für die AD – Gebiete:
Bernau, Basdorf, Groß – Schönebeck, Joachimsthal, Zepernick, 
Werneuchen, Biesenthal

zuständig für die AD – Gebiete:
Torgau, Bad Schmiedeberg, Belgern, Dommitzsch, Pretsch, 
Falkenberg (Elster), Herzberg, Annaburg

zuständig für die AD – Gebiete:
Jüterbog, Altes Lager, Treuenbrietzen, Klausdorf, Trebbin, 
Sperenberg, Schönwalde, Jessen, Luckenwalde

zuständig für die AD – Gebiete:
Frankfurt/Oder, Seelow, Manschnow,Letschin,Bad Freien-
walde, Wriezen

zuständig für die AD – Gebiete:
Brieskow-Finkenherd, Eisenhüttenstadt, Beeskow, Lübben, 
Bad Saarow-Pieskow, Groß Leuthen, Straupitz 

zuständig für die AD – Gebiete:
Königs Wusterhausen, Ludwigsfelde, Zeesen, Eichwalde, Wal-
tersdorf, Zeuthen, Wildau, Mittenwalde, Groß Machnow, Zos-
sen, Blankenfelde, Mahlow

Ansprechpartner
Im Liefergebiet

� (03 49 20) 7 11 24

� (03 49 20) 7 11 27

� (03 49 20) 7 11 29
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Michael Frenzel

Mario Kurfürst
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zuständig für die AD – Gebiete:
Fürstenwalde, Spreenhagen, Märkisch – Buchholz, Freidorf, 
Storkow, Wendisch Rietz, Neu Lübbenau, Luckau, Dahme, 
Golßen

zuständig für die AD – Gebiete:
Strausberg, Neuhardenberg, Neuenhagen, Rüdersdorf, Erk-
ner, Müncheberg, Altlandsberg, Eggersdorf, Dahlwitz- Hop-
pegarten, Schöneiche, Fredersdorf

zuständig für die AD – Gebiete:
Eberswalde, Angermünde, Schwedt, Oderberg, Gartz, 
Werbellin, Finowfurt

zuständig für die AD – Gebiete:
Wittenberg, Roßlau, Gräfenhainichen, Oranienbaum, Wör-
litz, Coswig, Kemberg

� (03 49 20) 7 11 25

� (03 49 20) 7 11 23



Auslieferung

ie erhalten zu jeder Zeitungslieferung eine Lieferaufstellung und gleichzeitig zu jedem kommis-
sionierten Zeitungs- bzw. Zeitschriftenpaket einen Lieferschein
Die Lieferaufstellung dient Ihnen zur Wareneingangskontrolle der angelieferten Pakete und 
Vollballen.

Der Lieferschein dient der Wareneingangskontrolle der gelieferten Objekte. Ihre Lieferung besteht aus 
Spitzen- und Vollpaketen. Anhand der Spalte „Expl Ges“ können Sie die Anzahl der gelieferten Exemp-
larmenge inklusive der Mengen des Vollballenpaketes kontrollieren. Auf jedem Lieferschein ist die Be-
tragssumme der Lieferung ausgewiesen. Diese Summe finden Sie in  der Anlage zur Wochenrechnung 
unter dem jeweiligen Lieferdatum und der Lieferschein-Nummer wieder.
Lieferdifferenzen sind auf dem Lieferschein zu vermerken und innerhalb von drei Tagen an Fritzenschaft 
& Partner GmbH, Kundendienst, zu senden. Sie erhalten nach Überprüfung umgehend die Gutschrift. Die 
Gutschrift finden Sie als Anlage in Ihrer Wochenrechnung unter der Rubrik Gutschriften/Belastungen aus 
Lieferungen. 
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Nachlieferung

Um Ausverkäufe zu vermeiden, können Sie in unserem Kundendienst Ware nachordern. Sofern wir Ih-
rem Nachlieferwunsch entsprechen können, erhalten Sie am nächsten Tag die von Ihnen gewünschte 
Menge. Außerhalb unserer Geschäftszeiten besteht die Möglichkeit, Ihre Nachlieferwünsche auf einen 
Anrufbeantworter zu sprechen, der zu Dienstbeginn stets abgehört wird. Sie können aber auch unser Fax  
nutzen.

In gravierenden Fällen haben Sie selbstverständlich die Möglichkeit, Ihre Bezüge für ausgewählte Objekte 
zu verändern. Die Bezugsänderungen geben Sie bitte telefonisch an Ihre zuständige Kundendienstmitarbei-
terin weiter oder vermerken Ihre Wünsche auf dem Bestellschein Ihrer wöchentlichen Händlerinformation.

7 11 08



Verlagsbestellungen
Äußert ein Leser den Wunsch, ältere Objekte zu kaufen, so können Sie gerne Ihre Bestellung bei uns 
schriftlich aufgeben. Die Bestellung dieser Ausgabe erfolgt beim Verlag, was in der Regel zwei Wochen 
dauert. Diese Exemplare werden Ihnen dann in Festabnahme, also ohne Remissionsrecht, geliefert.

Ablage
Bitte überprüfen Sie, inwieweit eine sichere und ordnungsgemäße Ablage für die morgendliche Anliefe-
rung sichergestellt ist. Sollten Sie nicht die Möglichkeit eines Einschlusses besitzen, bieten wir Ihnen 
Ablagekisten an, die Sie über uns kostenpflichtig beziehen können. Bitte sprechen Sie unseren Außen-
dienst bei Bedarf an.

Urlaub
Bitte teilen Sie uns 10 Tage im Voraus mit, wann Sie beabsichtigen, Ihr Geschäft z. B. wegen Urlaub zu 
schließen, damit wir uns frühzeitig auf die neue Liefersituation einstellen können. Am ersten Liefertag 
nach der Schließung erhalten Sie automatisch eine Lieferung der Objekte, die sich zu diesem Zeitpunkt 
noch im Angebot befinden.

Geschäftsschließung
Sollten Sie beabsichtigen, Ihr Geschäft generell zu schließen, benötigen wir diese Information schriftlich, 
ebenfalls 10 Tage im Voraus. Sie erhalten dann einen Endremissionsaufruf, mit dem Sie alle sich im 
Angebot befindlichen Objekte remittieren. Unser Außendienst wird Sie zwecks einer Endremissionsab-
nahme aufsuchen. Der Endremissionsaufruf ist nach Überprüfung durch Sie zu zeichnen.
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Remission

emission ist Ihr Recht, nicht verkaufte Exemplare zurückzugeben. Sie können somit risikolos 
das Geschäft mit der Presse in vollem Umfang wahrnehmen.
Sie erhalten im wöchentlichen Rhythmus jeweils samstags Ihren Remittendenaufruf für die Re-
missionseinholung am aufgedruckten Termin.

Die Remittendenbelege werden kundenbezogen erstellt, wobei der Remittendenbeleg für Ihre Unterlagen 
bestimmt ist. Bitte prüfen Sie nach Erhalt der Remittendenbelege, ob es sich um Ihre Belege handelt. 
Sollte dies ausnahmsweise einmal nicht der Fall sein, so fordern Sie bitte umgehend ein neues Formular 
an und vernichten die fehlerhaften Belege.

Ausfüllen der Remissionsbelege

Der Remittendenaufruf enthält zeilenweise alle aufgerufenen Waren mit Objektnummer, Titelbezeichnung 
(Beschreibung), Ausgabe-Nr. (Folge), Menge und Verkaufspreis.
Sie können die zu remittierenden Stückzahlen in der Spalte „Menge“ eintragen. Im rechten oberen Teil 
des Beleges finden Sie ein Kästchen, in dem Sie bitte die Gesamtanzahl Pakete  eintragen. 
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Der Remissionsaufruf ist alphabetisch nach folgenden Blocküberschriften sortiert:
�Tageszeitungen Mo-So
�Illustrierte
�Romane/Rätsel/Comic
�Taschenbücher
�unregelmäßige Titel



In Ihrem eigenen Interesse ist es wichtig, auf folgende Punkte beim Remissionsversand zu achten:
�Verpacken Sie Ihre Ware transportgerecht und sicher. (Am besten eignen sich Bananenkartons.)
�Auf jedes Remittendenpaket gehört ein Remiaufkleber, welche in regelmäßigen Abständen geliefert 

werden. Auf diesem Paketaufkleber wird die Anzahl der Gesamtpakete der Remittendensendung ver-
merkt.

Falls Sie für die Remission keine Kartons verwenden sollten, so bitten wir Sie, die Aufkleber keinesfalls 
direkt auf die Titel zu kleben, sondern die Remission zunächst mit Makulatur oder ähnlichem zu umhüllen 
und die Aufkleber auf dieser anzubringen.
Ihre Remissionssendung wird ein Mal in der Woche von unseren Fahrern an Ihrer Ablagestelle abgeholt. 
Stellen Sie bitte immer die komplette Remissionssendung termingerecht  bereit. Nach Verarbeitung Ihrer 
Remission in unserem Hause erhalten Sie Ihre Remissionsgutschrift in der darauffolgenden Wochen-
rechnung. 

Remissionsfristen
Die Rückgabefristen an die Verlage sind begrenzt. Der Verlag, als auch der Grossist, brauchen schnellst-
möglich die aktuellen und vollständigen Verkaufsergebnisse für die zeitnahe Auflagendisposition. Des-
halb muss eine verspätete Remission von Einzel-Exemplaren die Ausnahme bleiben. Wenn Sie aus Ur-
laubs- oder Krankheitsgründen erst später remittieren können, rufen Sie uns unbedingt an, es wird Ihnen 
selbstverständlich in begründeten Fällen eine Kulanzfrist eingeräumt.

Serviceremission
Alle Titel der Remission werden in unserem Haus manuell einzeln an einem Hochleistungsscanner vor-
beigeführt. Der Titel / Ausgabe wird über den aufgedruckten pressespezifischen Code eindeutig erkannt. 
Es erfolgt eine ausgabenbezogene Zuordnung und die entsprechende Remissionsgutschrift in Ihrer Wo-
chenrechnung. Wir bieten Ihnen die Teilnahme am Serviceremissionsverfahren an. Damit entfällt für Sie 
das Zählen und Eintragen der Exemplare in den Remissionsschein. Bei Interesse fragen Sie einfach 
unseren Außendienst oder rufen Ihre Kundenbetreuerin an.

Gutscheine
Oftmals werden Zeitungen und Zeitschriften von den Lesern gegen Einlösung von Gutscheinen verlangt. 
Dies können Sie guten Gewissens tun, denn die Gutscheine werden wöchentlich von uns auf Basis des 
Verkaufspreises gutgebracht. Bitte vermerken Sie auf den Gutscheinen Ihre Kundennummer und legen 
diese Ihrer Remissionssendung bei.
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n unserer Wochenrechnung werden Ihnen immer die Lieferungen einer Woche von Montag bis 
Sonntag belastet und die dazugeh�rigen Remissionen der laufenden Woche gutgeschrieben. Sie 
erhalten diese Rechnung im w�chentlichen Rhythmus jeweils am Dienstag mit der Zeitungslieferung 
zugesandt. Wir buchen den f�lligen Betrag am darauffolgenden Donnerstag von Ihrem Konto ab.

Die Wochenrechnung

Die Wochenrechnung beinhaltet die Rubriken:

� Lieferungen (lt. Anlage)
� Remissionen (lt. Anlage)
� Gutschrift / Belastung aus Lieferung und Remission (lt. Anlage)
� Gutschrift / Belastung aus sonstigen Leistungen (lt. Anlage)
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Im oben ersichtlichen Belegkopf der Rechnung sehen Sie neben Ihren Adressdaten auf der rechten Seite 
Rechnungsnummer, Rechnungsdatum, Ihre Kundennummer und den Rechnungszeitraum. Darunter sind 
folgende Rubriken differenziert nach Verkaufs- und Ihren Einkaufspreisen sowie Mehrwertsteuers�tzen 
angedruckt.

�Lieferungen laut Anlage auf Nettobasis
�Remissionen laut Anlage auf Nettobasis
�Gutschrift, Belastung aus Lieferung und Remission laut Anlage auf Nettobasis
�Gutschrift, Belastung aus sonstigen Leistungen laut Anlage auf Nettobasis
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�Summe auf Nettobasis
darin enthaltene Mehrwertsteuer, nur bei Verkaufspreisen, da diese bereits 
die Mehrwertsteuer enthalten

�zzgl. Mehrwertsteuer
�Rechnungsbetrag
�Gutschriften ohne Mehrwertsteuer laut Anlage (z. B. Gutscheine)
�Belastungen ohne Mehrwertsteuer laut Anlage
�zu zahlender Betrag

Anlagen zur Rechnung
Lieferungen

Die Rechnungsanlage f�r Lieferungen ist sortiert nach Lieferdatum und enth�lt innerhalb der einzelnen 
Tage Ihre erhaltenen Lieferungen (Lieferscheinbezeichnungen und Lieferscheinnummer) und Nachlieferun-
gen (Lieferscheinnummer) mit Tagessummen, differenziert nach Verkaufs- /Einkaufspreisen und Mehr-
wertsteuers�tzen. Die Gesamtsumme am Ende des Blattes finden Sie entsprechend in der Rechnung wie-
der.

Remissionen

Die Rechnungsanlage f�r Remissionen ist sortiert nach Ihrem Remittendenaufruf und enth�lt Ihre Remissi-
onsgutschriften der einzelnen Titel/Ausgaben. Auf dem letzten Blatt dieser Anlage sehen Sie die Absum-
mierung differenziert nach Verkaufs- / Einkaufspreisen und Mehrwertsteuers�tzen, die Sie entsprechend 
der Rechnung wieder finden. 
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Gutschriften / Belastungen / Auslieferungen

Gutschriften / Belastungen aus Remissionen

In diesen beiden Blöcken finden Sie Gutschriften und Belastungen aus Lieferungen und Remissionen, de-
ren Saldo Sie in der Rechnung wieder finden.

Gutschriften / Belastungen / 
Sonstige Lieferungen / Leistungen

In diesem Block finden Sie Gutschriften und Belastungen aus sonstigen Lieferungen und Leistungen (z. B. 
Transportversicherung), die Sie in der Rechnung wieder finden.



Gutschriften ohne Mehrwertsteuer

Auf diesem Beleg werden von Ihnen zurückgegebene Gutscheine (hinter dem Titelname bedeutet GS = 
Gutschein) gutgeschrieben, die in der Rechnung unter der Rubrik „Gutschriften ohne Mehrwertsteuer“ er-
scheinen.

Rechnungslegung bei Tabakwaren / Telefonkarten

Zukünftig erhalten Sie neben der voran vorgestellten Wochenrechnung für Presseprodukte, eine separate 
Non Press – Wochenrechnung für die Warengruppen Tabakwaren, Telefonkarten, Getränke sowie Provisio-
nen auf Telefonkartenterminals. In unserer Non Press - Wochenrechnung werden Ihnen stets die Lieferun-
gen einer Woche von Montag bis Sonntag belastet. Sie erhalten diese Rechnung im wöchentlichen Rhyth-
mus jeweils am Dienstag mit der Zeitungslieferung gemeinsam mit der Standard – Pressewochenrechnung 
zugesandt. Wir buchen den fälligen Betrag am darauf folgenden Donnerstag von Ihrem Konto ab. Die 
NonPress – Wochenrechnung beinhaltet die bekannten Rubriken. Alle in diesem Teil der Wochenrechnung 
dargestellten Rubriken werden auf den folgenden Seiten in Form eines Anhangs zur Rechnung mit Nen-
nung aller Belege (Lieferbeleg, Provisionsbeleg) und deren Gesamtsummen angedruckt.
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Verkaufsförderung

lle Verkaufserzeugnisse sollten so verkaufswirksam wie möglich und über die gesamte Verkaufs-
zeit angeboten werden. Praxistests haben gezeigt, dass sich durch eine optimale Pressepräsen-
tation deutlich bessere Verkaufsergebnisse erzielen lassen. Unser Außendienst ist der 
„Fachmann“ und wird Sie gern bei jedem Besuch unterstützend beraten. Außerdem können wir 

Ihnen zu günstigen Konditionen Regale anbieten, die wir ganz nach Ihren Wünschen zusammenstellen. 
Sprechen Sie uns an.

Von einigen Verlagen werden zur Verkaufsförderung Warenträger 
wie zum Beispiel:

� Wandleitern
� TZ-Türme
� Gruppenständer
� RCR-Verkaufshilfen
� Taschenheft-Verkaufsständer
� Taschenbuch-Säulen
� Thekendisplays
� Aufstelltafeln
� diverse Kleinwerbemittel
� Dauerwerbung

zur Verfügung gestellt.

Auch hier wird Sie unser Außendienst kompetent beraten.



Wichtige Geschäftsunterlagen

Liefer- und Zahlungsbedingungen
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Geschäftsführer: Jürgen Fritzenschaft, Frank Schmalenberger
HRB 10132 Amtsgericht Stendal

Kropstädt, im Juli 2004



Preis- und Verwendungsbindungsformular
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Information und Verpflichtungserklärung zur Ver-
triebsbeschränkung von Trägermedien

HRB 10132     Amtsgericht Stendal                                                         Geschäftsführer: Jürgen Fritzenschaft, Frank Schmalenberger
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Information und Verpflichtungserklärung zur 
Vertriebsbeschränkung von Trägermedien
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Unterrichtung über die Erhebung, Verarbeitung und 
Nutzung von Daten des Presse-Einzelhändlers 
gemäß §§ 4 Abs. 3, 33 Bundesdatenschutzgesetz



wichtige Informationen

Hinweis:
Bitte lesen Sie sorgfältig die vorgenannten Informationen. 
Sie helfen Ihnen stets den Umgang mit Presse zu erleichtern 
und halten Sie über aktuelle Erkenntnisse auf dem Laufen-
den.

Sie erhalten in regelmäßigen Abständen wichtige 
Informationen über das Pressesortiment sowie 
aktuelle Informationen über unser attraktives Non -
Press – Angebot auf folgenden Wegen:

�Text auf dem Packzettel
kurzfristige Information auf unseren täglichen Packzetteln zu 
Preisänderungen, Neutiteln, Werbemaßnahmen

� wöchentliche Händlerinformation 
„aktuelle INFO“                     
aktuelle Produktinformationen, Informationen über Neuerschei-
nungen, Objekteinstellungen, Preisänderungen, Indizierungen

� Sonderrundschreiben
themenbezogene Tipps für Presseverkäufer, kostenloser Versand 
auf Anfrage

� Presse Report
kostenloser Versand im monatlichen Rhythmus

� Presse Portrait
kostenloser Versand im halbjährlichen Rhythmus

� Non – Press – Händlerinformation
Produktinformation über unser aktuelles Non – Press - Sortiment

� Verbandsinformationen
kostenloser Versand der Informationen des Bundesverbandes 
des Deutschen Zeitungs- und Zeitschriftenverbandes e. V. Lan-
desverband Berlin im vierteljährlichen Rhythmus

� Verlagsinformationen
Versand von titelbezogenen Informationen direkt vom Verlag zu 
Werbe- und Verkaufsförderaktivitäten
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